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„Nicht minder wichtig ist, dass von prekärer Beschäftigung ein disziplinierender Effekt ausgeht, 
der auch und gerade die vermeintlich gesicherten Beschäftigten erfasst. Anders als die Arbeits-
losen sind die prekär Beschäftigten für die Angehörigen der Stammbelegschaften stets präsent. 
Leiharbeiter führen den Stammbeschäftigten vor Augen, dass man die gleiche Arbeit billiger 
und bei Inkaufnahme von Lebensbedingungen verrichten kann, die seitens der Stammbeleg-
schaft kaum akzeptiert würden. Insofern sind die prekär Beschäftigten für die Festangestellten 
eine ständige Mahnung. Ihre bloße Anwesenheit diszipliniert und das selbst in gewerkschaftlich 
gut organisierten Belegschaften.“         
 (Prof. Dr. Klaus Dörre, Lehrstuhl für Arbeit-, Industrie &  Wirtschaftssoziologie, Friedrich-Schiller-Universität, Jena) 

 
Mit kompetenten Referent/innen diskutieren wir das umstrittene Thema.  
 

 

Referent/in:  Regina Jebril, Stv. BR-Vorsitzende ABB, Ladenburg 

   Klaus Stein, IG-Metall, Mannheim   
                      

 

Zeit:     25. September 2008, 19.00 - 21.00 Uhr 
Ort:      Viernheim,  ,  Pfarrer-Molitor-Haus 

              Molitorstraße 20 
 
        
 
 

 

 

 

 

 

Ingrid Reidt 
Betriebsseelsorgerin 
 
Regionalstelle  
Rüsselsheim/Bergstraße 

 

 

Weitere Informationen: 
 
Regionalstelle für Betriebs- u. Arbeitnemer/innen- 
seelsorge Rüsselsheim/Bergstraße 
Weisenauer Str. 31, 65428 Rüsselsheim 
Tel.: 06142/64104  Fax: 06142/63733 
BSS.ruesselsheim@bistum-mainz.de 
www.Arbeitswelt-Bistum-Mainz.de 

 

 

  

 

   


